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Vorbemerkung

Der vorllegende Bericht enthäIt3
1. Dle Angaben der zwelten, Anfang Mal dteses

Jahres vorgenommenen Erntevorausschätzung
elniger cetreldearten auf der Grundlage
von V{itterungsdaten.

2. Dle Ergebnlsse der Mitte Mai durchgefilhrten
Beurtellung des Wachstumstandes von Gemtlse
und Erdbeeren, der Erntevorschätzungen von
Frtlhkohlrabi, Frühjahrskopfsalat und Spar-
gel sowle der endgilltigen Ernteschätzung
von Frtlhjahrssplnat.

3. Dle Ergebnlsse der zum 20. Mai fä1119 gewe-
senen Bewertung der Blilte bzw. des Frucht-
ansatzes beim Obst und der ersten Vorschät-
zung der Baumerträge von Kirschen.

4. Dle Ergebnisse der zum 24. Mal vorgenomme-
nen Begutachtung des wltterungsverlaufes
und selne Auswirkungen auf Austrleb der
Reben wie auch der Benotung des Standes
der Reben.

Erläuterung der Ergebnlsse
9cg'tsc
Der Beginn der dlesjährlgen Vegetatlonszelt
hatte sich infolge des zwar mllden, aber lang
anhaltenden Wlnters verzögert. In den meisten
Anbaugebleten konnte erst verhäItn1smä81g
spät mit den Bestellarbelten begonnen lrerden,
da der Boden vlelfach zu na8 war. Mlt Ausnah-
me der zwelten Hälfte Aprll war es filr dle
Jahreszelt zu ka1t, do daß das Auflaufen und
Wachstum des Frilhgemilses zum Te11 erhebllch
beeinträchtigt wurde. Dementsprechend beur-
tellten dle Berlchterstatter dessen Stand
zum 15. Mal 1984 Im Durchschnltt des Bundes-
gebietes ähnllch w1e 1m vorlgen Jahr, d.h.
nahezu als "mitteI". Dle Noten lagen zwischen
2,6 und 2,9. Der Stand der Erdbeeren wurde mlt
der Durchschnlttsnote 2r9 und damlt um drel
Zehntelnoten gerlnger als Mitte Mal 1983
bewertet.
Dle Ergebnlsse der Vorschätzung lassen erlrar-
ten, da8 an Fri.ihkohlrabl um 1 t, an Frtlhjahrs-
kopfsalat um 5 t und an Spargel um 2 $ mehr
pro Hektar als 1m Vorjahr geerntet werden w1rd.
Der Durchschnlttaertrag vom Frühjahrssplnat
flel um fast 2 t höher aIs 1983 aus.
9!e!
Dle Ausslchten ftlr dle dlesjährlge Obsternte
werden von den Berlchterstattern 1m Bundesge-
blet insgesamt als gut bis befriedlgend beur-
tellt. Bel {,lberwlegend ausrelchend vothande-
ner Wlnterfeuchtlgkelt und kaum festgestell-
ten Frostschäden an Holz oder Blutenanaätzen
verllef die Baumblilte - gemessen an der Beur-
teilung des Insektenfluges - regional unter-
schledllch. Im Bundesdurchschnltt wurde nur
in wenlger als der Hälfte aller FäIle der In-

sektenflug als zufrledenstellend bezelchnet,
wobei die Bewertung im Norden gilnsttger aus-
flel a1s In der Mltte und Im Süden des Bun-
desgebletes.
Dle Benotung ftlr Bll,lte und Fruchtansatz zum
Stlchtag 20. Mal lag fllr alle Obstarten ln
dem Berelch gut bis mlttel und damlt fast auf
glelcher Stufe lrle zum verglelchbaren Termln
des Vorjahree. Ledlglich dle Noten fur Apfel
(2,3) und Aprlkosen (2,8) lagen um Jewells
2 Zehntelpunkte besser als 1983.
Dle ersten Ertragsschätzungen fllr Xlrschen be-
stätlgen zunächst dle aufgrund der Benotung
berechtlgten guten Ertragaerwartungen. FUr
StlBklrschen 1legt der durchschnlttllche Baun-
ertrag z.Z. beL 38 kg und damlt um 14 t höher
als das endgtlltige Ergebnls des Vorjahres,
ftlr Sauerklrschen ervrartet man bel elnem
Baumertrag von z.Z. 22 kg rd. 25 t höhere Er-
träge als 1983. Dle Schätzungen bezlehen sich
blsher auf etwa 40 t aller Klrschbäume des
Bundesgebietes; sofern kelne gravlerenden
Ri,lckschläge durch ungtlnstlge Wltterung e1n-
treten, dtlrften Erwartungen auf elne ilber-
durchschnlttllche Klrschenernte 1n dlesem
Jahr durchaus berechtlgt seln.
BeEc!
D1e ersten Nachwel8ungen des ilahres 1984 l,Iber
den Stand der Reben bezlehen slch hauptsäch-
l1ch auf Beschrelbungen der Im t{lnter und
Frithjahr zu verzelchnenden Froetschädcn und
auf den verlauf des Austrlebs der Reben.
Eln recht mllder Wlnter hat kaum Schäden an
HoIz und Knospen verursacht, so daß dle Reben
bel ausrelchender Wasserveraorgung der Böden
und recht guter Holzausrelfe gilnstlge vorausset-
zungen filr elnen guten Start lm Frühjahr mlt-
brachten. Dle durch Frilhiahrsfröste ausgelö-
Eten Schäden an Laub und Trleben hlelten slch
ebenfalls lnGrenzen; nur 1n den sildtlchen An-
baugebleten wird von lokalen Schädigungen'
berlchtet.
Nledrlge Temperaturen und zeltwelse sehr hohe
Nlederschläge kennzelchneten den welteren Ver-
Lauf des Frtlhjahrs und verzögerten auch den
Austrleb der Reben. Deehalb wlrd allgemeln
mlt elner späteren Bltlte und elner ktlrzeren
Vegetationsperlode zu rechnen seln. Dlese
nlcht 1n al1em zufriedenstellende Entwlcklung
des vegetatlonsstandes der Reben flndet auch
ihren Ausdruck in elner nur mittelmäBlgen Be-
notung von 2,7 Punkten. Dlese Elnstufung gtbt
zwar noch keinen geslcherten Hlnwels auf dle
zu erwartende Erntenenge; sle lst jedoch eln
Ausdruck der augenbllcklichen Entvrlcklung.
Posltlve kllmatlsche ElnflUsae vermögen dIe
gegenrrärtlgen NachtelIe Blcherllch noch aus-
zuglelchen und lassen aomlt auch noch Raum

ftlr elnen gemäßlgten Optlmlsmus.

-3-



,1 Feldfrtlchte
1 :1 Vorau_sschützung der Hektarerträge elniger Getrel.dearten

dtlha

Gegenstand der
Nachweisung Hafer

Vorausschätzung
Apr1l .
Mai ..
Juni .

1)

Endgtlltiges Ergebnls

Vorausschätrrrgl )

Aprll
Mal
Junl .

Endgültiges Ergebnls

Vorausschätzung
April .
Mai ..
Juni .

1)

Endgültiges Ergebnls

\rorausschätrorrgl )

April .
Mai
Juni .

En<igüItiges Ergebnis

Vorausschätzung
Aprl1 .
llai . .
Juni .

1)

Endgiiltlges Ergebnls

Vorausschätr,rrrg1 )

April .
Mai ..
Juni .

Endgültiges Ergebnis

Vorausschätzung
April .
Mai ..
Juni .

1)

Endgtlltiges Ergebnls

Vorausschätzung 1)
AprtI
Mal .
Junl

Endgilltlges Ergebnls

Vorausschät"r.,ng1)
Apr1l ....
Mal ......

51 ,5
49 ,5
51,5
49 ,7

39,0
38,0
39,0
38,4

39,0
37,0
38,0
35,3

42,0
41 ,0
41 ,0
38 ,5

44,6
48, 1

48,8
4'l ,9

33,1
35,8
37 ,2
31 ,7

45,0
48,0
48 ,7
44,0

34 ,7
37 ,5
38,3
31 ,8

37 ,1
38,6
38,7
29,8

46,8
47,2
47 ,8
45,8

35,1
35,9
36,6
36,2

46 ,9
47 ,4
47 ,9
47 ,9

197 6

1977

197I

1979

1 980

1 981

1 982

1 983

1 984

5
2
9

36
36
36
36

37
38
35

1

3
5
1

37 ,5
37 ,7
37 ,9
34,2

41 ,0
41 ,5
41 ,0
39,3

48 ,4
50,4
50,3
51,3

36,0
37 ,9
37,7
37 ,8

47 ,6
49 ,8
49,8
50,1

37 ,4
3e,9
38 ,7
37,3

38,2
39,1
38 ,8
42,7

47 ,1
48,2
49 ,1
50 ,2

37 ,3
38,4
37 ,5

46,3
47 ,6
48,5
44 r7

38,3
38,8
39 ,2
41 ,1

36 ,1 37 ,0

47
48
49
50

50
50
50
51

5
0
0
2

49 ,5
49 ,0
49,5
51 ,5

35,5
38,0
38, 5
35 ,7

50,5
50,0
50,0
45,2

38
38

36,

37,

0
0
0
8

38,5
37,5
37 ,0
32 t8

51r5
52,0
52,0
56,2

38,9
39,0
39,0
40,3

39,0
39,0
39,0
42,2

40,5
41 ,0
40,0
43,0

36,0
37 rO

39,0
39,5

0
0
5
9

52 ,0
50,5
51,0
55, 1

38,5
37,5
37,0
36 ,0

51 ,0
49 ,5
49,0
50 ,8

41 r0
40,0
41 ,0
34 ,4

52,0
52,0

37,0
37 ,5

49 ,5
50r0

Vorausschätzung), Januar bls April (Mai-Vor-
ausschätzun9) bzw. Januar bls Mai (Junl-Vor-
ausschätzung) .
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1 ) Die Erntevoraussch§tzung beruht auf Trend-rechnungen unter Berllckslchtlgung der Wit-terungsdaten von Januar bis März (ApriI-
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2 Gemtlse
1 Zusammenfaseende Uberslcht

GeBü8eart

InsgesaEt ...
welßkohl zuaaEren

Früh$reißkohl ...
Herbstwelßkohl .
Dauerflelßkohl ..

Rotkohl zusaDEen
Frührotkohl ..
Herbstrotkohl
Dauerrotkohl .

Wlrslng zuga&rnen .,...
Frtlhwirslng
Herbstwlrslng ......
DauerwlrElng

crünkohl

Rosenkohl ,

Blunenkohl zusarlDen
Frtlhbluuenkohl ...
Mlttelfrrlher und
Spätblunenkohl ..

Kohlrübl zuEaroEen
Frühlohlrabl ..
Spätkohlrabl ..

Kopfsalat zusa!@en .
FrühJ ahrskopfsalat
so@er- und
Herbstkopfsalat .

Splnat zugaEEen . .....
Frühjahrsspinat ....
Herbstspinat

Möhren zuEaDDen ......
Frrlhe Möhren
Späte Möhren

Karotten zusatrEen ... ,
Frühe Karotten .,...
Späte Karotten .....

Gurken zusaEBen
Elnlegegurken
schäIgulken

45 252 43 254 40 867

267 ,L
2t2,0
285,6
279,1

835 806 664 150,5 180,0 148,8

590 472

484
288
485
7to

278,6
23t,9
246,6
292,O

24O,O
2O7 ,5
243,5
250,9

43 776
7 226

15 52e
20 422

5 976
1r 832
17 813

ErnteEenge

1 983

x I 049 260 I 098 141 927 85t

327 833
20 260

149 519
158 054

13 393 14 505 9 883

6 495 5 599 4 494

t

6 052
675

2 505
2 77t

6 129
650

2 671
2 799

5 850
594

2 546
2 66A

481 ,6
295,7
5O2,1
503, s

165 747
2L 640

t62 739
181 358

28t 723
17 530

r29 849
134 344

x

541 ,7
300,2
573 ,8
570,3

225,6
206,6

274,2

225,6

32,8

45,4

203,2
798,4
zLA,L

x

596,7
327 ,9
509, 3
548,O

244,1
214,5

r95,6
2O5,O

87
35

23 2 353
24t
987

1 135

2 t43
219
806

I 119

534
298
499
737

422
260
455
417

353
2rr
395

206
207
205

375
249
406
377

5
I
6
5

0
2
6
9

427 ,2
275,7
435,6
452,1

700 747
6 132

45 8t2
48 803

100 936
6 530

42 995
5r 310

80 472
5 454

32 775
42 242

983
158

614
340
542
731

42 734
6 911

t4 302
2t 520

5235

419 110,1 118,5 tO7,3

3 591
1 001

3 546
I 104

3 505
1 005

223,8
190,8

83 226
20 663

70 899
28 599

40 2t6
14 159
25 048

106 570
t4 766
91 804

88 987
23 6e0

t04 62t
16 485
88 135

28 320
t7 265
11 055

31 909
23 441
8 468

80 713
L9 L71

72 542
28 335

I 448
833
615

I 469
822
647

I 385
792
594

216,7
199,0
240,8

227 ,3
208,2
251 ,6

33 392
L7 7t4
t6 278

3L 329
t6 567
t4 763

2 689 2 542 2 6Ot 232,7 256,9 236,6

2t7 ,4
209,7
227 ,3

3 859
| 470

62 563 65 308 6t 542

30 107
15 505
13 501

3 607
1 478

183,8
194,7

189, 1

19o,7
3 837
1 486

2

70
30

542
300

2
I
I

804
0r0
794

2 389 2 130 2 lst 18S,9 188,0

362,4
225,2
409,0

337,0
229,8
373,4

214.5
209,9
22O,4

289,0 256,0

238,1 278,7

42 300 40 242 44 208

825
o4?
778

2
I
1

2 957
I 015
1 941

t77 ,l
r43,4
140 ,3
t45,2

148,6
146,8
149,7

140,8
153,8
134, 1

4t 979
15 370
26 609

41 533
15 607
26 027

3 012
698

2 314

2 887
732

2 t55

I 320
538
642

I 262
717
545

a 979
758
222

9
6
I
4
2
6

100 397
L7 4t9
82 978

25 683
19 043
7 639

851
481
370

I 255

I 561

3 357

2 880

224,4
240,8
202,8

27 241
L3 207
14 034

t8 25L
10 095
I 157

SelIerle I 350 1 343

Porree 1 531 | 457

Spargel (In Ertrag) . 3 338 3 t47

Frischerbaen 3 990 3 739

Grüre Pflückbohnen
zusa!!tren
Buschbohnen ....
stangenbohnen ..

Dlcke Bohnen 752 741 t17,2 133,0 140,5

37 833 38 819 32 122

34 521 34 698 34 t46

10 957 LO 794 10 708

47 856
43 060
4 796

11 838 10 00s 10 410

34,3 31,9

s2,9 49,4 18 132 19 798 t4 215

49 053
44 004
s 049

26
88
38

48
44

3

,0
,0
,6

259
257
264

4 438
4 147

290

3 622
3 367

256

10t ,7
98 ,0

L49,9

707 ,8
103 ,8
155,4

100,1
95,7

157,8

36 264
32 229
4 040

L OL2

340
013
327

243

L 232
9t2
320

1 110
812
297

24O,4
234,5
257 ,2

27 237
20 101
7 t36

153 351,2 442,3 457 ,8

FIäche Ertrag Je Bektar

t977 /82 1 982 I 983 t977 /82 t9a2 1 983 1977 /82 I 9S2

ha dt

156

-5-
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" 2 Gemüse

2.2 Wachstumstand I{itte Mai
Noten: 1 = sehr guL:, 2 = gut; 3 = mittel; 4 = gerlng; 5 = sehr gerlng

Land

Schleswig-Holstein .

Hamburg . .. ..

Niedersachsen ......

Bremen

Nordrhein-westfalen

Hessen

Rheinland-Pfa]-z ....

Baden-Württemberg ..

Bayern ...

Saarland

BerIln (west)

Bundesgeblet

Erd-
beeren

1 984
1 983
1 984
1 983

2,7
3r0
3r0
2,9
2r9
3r1

2r8
3rl
2,8
3r0
2r8
3 r1

2,3
2,2
2r7
3r1
2r7
2r8

2r7
2r4
3r1
2r8
3,2
2r6

2r6
2,Q

3ro
2 ,7'
2,7

3r0
3r0
2,3
2r3
2r9
2,9

2r6
2r6
2r7
3r0
2r9
3ro

3r1
3r0
2r3
2,4
2r8
2r8
3r0
3r0
3r3
3ro
2,5
3r0
2r0
2,0

3
z

2
3

0

7
4

8
2

1

6

2
'7

5
9

0
0

-
,4
,9
,4
,0
,:

,7
,6

2
2

9
9

2
2

2r8
3,1
3r0
3r0
2,9
3r2

0
6

B
1

2
3

3
2

2
3

8
0

2
2

2
2

8
5

7
I

1 984
1 983
1 984
1 983
1984
1 983
1984
1 983
1984
1 983
1 984
1 983

2r8
2r8

2,
3,
2,
2,
2,
3,
3,
2,
3
2

2
2

2
2

8 2r8
2r9
2,9
2r5
2r6
3 r1
3 r1
2,7
3,2
2r8
2r5
2,8
2,4
2r2

2r7
2r9
2r7
2r4
2r6
2r7
2,9
2,6
312
2r8
2,4
2r9
2r3
2r4

3r1
3r2
3r0
2r4
2r3
3r0
3ro
2r6
3r3
2r9
2r4
3r0
2r6
2r5

:

2r8
2r8
2r3
2r5
3r0
219
2r5
2,8
3r2
2r8
2r4
2r8
1r0
113

:

2r6
2r7
2r0
2r0
2r6
2r4
3r0
2,5
3r2
2r9
2r6
2r6

2
2

2r8
2,5

9
6

2
2

9
7

0
3

9
9

3,
2,
2,
2,

1 984
1983

3r1
2r6
2r3
2'7
1r7
119

1984
1 983
1 984
1 983 1rg

61 984
1 983

2
2

7
8

2
2

a
3

2r9
219

2
2

I
8

9
0

,9 2,
,9 2, 7

1)

Land

Schle shrig-HoIsteln

Hamburg

Niedersachsen ... ...

Bremen

Nordrhein-Westfalen

Hessen :.....
Rhelnland-PfaLz ....

Baden-württemberg

Bayern

Saarland

BerIin (}test)

1 ) FiIr Frilh ahrsspinat endgultlge Schätzung
).

elniger Frilhgemilsearten Mitte Mal
dtlha

2.3 Vorschätzung

1 984
1 983
1 984
1 983
1 984
1 983

185,8
199,0
176,2
194 ,4
197,4
190,4

120,6
107 ,7
159 ,4
'170,1

162,5
136,6

32 ,1
29 ,9
25,9
26 r7
28 ,1
27 ,9

120,0
123,3
165,2
160,7
1gg, g

168,1
1984
1 983
1984
1 983
1 984
1 983

226,0
193,5
160,6
258,6
249,3
243,8
277,5
302,2
290,7
205,0
216,1
129,3
115,7
105,9
127,0

136,0
163,'l
132,4
238 ,6
256,9
202,0
204,4
277,4
257 ,5
187,4
197 ,2
111,6
109,9
102,5
102,5

55,5
50,3
33,4
29,0
36r3
35,7
32,2
33 ,4
30,5
34 ,1
27 ,5
28,0
35,4
52,6

181,ö
116,1
123,6
206 ,4
1Bg ,0
202,7
195 ,0
153,5
156 ,2

88 ,2
99 ,0

108 ,7
101 ,7

65 ,7
65 ,4

1 984
1983
1984
1 983
1 984
1 983

Frtlh j ahrs-
Bplnat

156,

1984
1 983
1984
1 983

Bundesgeblet . 1984
1 983

212,5
209,7

199,9
190,7

32,5
31 ,9 153,

1

8

j
4

Frfih-
blumen-

kohl
Frilhe

litöhren
Frilhe
Karot-

ten
Frisch-
erbsen

Dlcke
BohnenJahr

Fr{ih-
hrelß-
kohl

Fr{lh-
rot-
kohl

Frilh-
wlr-'
slng

Jahr 2) Frtlhkohlrabi Frtih j ahrs-
kopfsalat Spargel

(Mai 198
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2) 1983 endgültige Schätzung



3

3 Obst
1 Zusammenfassende Uberslcht

Erntemengen in t

Obstart

Apfel
Marktobstbau
Ubriger Anbau

Blrnen
Marktobstbau
Übriger Anbau

Si.lßkirschen

Sauerkirschen ...
Pflaumen/Zwetschen

Mlrabellen/Renekloden ...
Aprikosen
Pfirsiche
walnüsse

Baumobst zusammen .

Erdbeerenl )

Insgesamt

1) Nur Verkaufsanbau.

Land

Schleswig-Holsteln .

Hamburg

Niedersachsen . .... ..

Nordrheln-westfalen ,

Hessen

Rhelnland-Pfa]-z .....

Baden-wtirttemberg ...

Bayern

Saarland

Berlin (West)

1 699
624

1 075

366
34

331

126

100

407

30

2

22

9

2 765

35

2 800

920
917
004

499
919
580

074

612

670

221

086

600

592

274

259

s33

1 880
600

1 279

394
38

355

124

116

500

34

2

26

13

3 093

34

3 128

065
88s
180

284
676
608

840

665

345

780

646

727

299

651

899

550

772
271

501

276
23

252

52

65

153

15

1

11

2

350

36

386

817
152
555

144
201
943

052

426

303

930

298

201

608

778

215

992

2 637
766

1 870

s33
39

494

172

126

609

45

2

34

15

4 '.t77

40

4 217

089
240
849

768
161

607

437

012

934

134

550

081

995

009

189

198

1 313
586
726

380
26

353

162

110

346

32

1

27

9

2 384

42

07 1

792
279

341
947
393

570

069

619

781

s03

605

566

124

799

1 983

2 426 924

3.2 Blute und Fruchtansatz Im Mal
Noten: 1 = sehr guLi 2 = gut; 3 = mlttel; 4 = gerlngi 5 = sehr gerlng

1 984
1 983
1 984
1983
1 984
1 983
1984
1 983
1 984
1 983
1 984
1 983
1 984
1 983
1 984
1 983
1 984
1 983
1 984
1 983

2r2
2r1
118
2r1
2r3
2r2
2r4
2r3
2r5
2,1
2r3
2r5
2,1
2r3
2r3
2r4
119
2,3
2r5
2r4

2r3
2r2
119
119
2r2
2r1
2r2
2r2
2,3
2,0
2,2
2,2
2r2
2r2
2,3
2ro
2ro
119
2,6
2r7

2,1
2r2
1r8
1r0
2,2
2r1
2r3
2r1
2,3
2r2
2,1
2,1
2,2
2,1
2r4
2r1
119
118
2r5
2r3

2r4
2r4
2r1
2r2
2,5
2r6
2r5
2r5
2r6
2r4
2r6
2r5
2,3
2r6
2r5
2r6
2r5
2,4
2r8
2r5

2r3
2r2
1r8
2r2
2,3
2,2
2r4
2r5
2,5
2,7

216
2,6
2r4
2r4
2r6
2r4
2r3
2r6
2,6
2r7
2,6
2r7
2r8
2,5

Pflr-
siche

2r6

2r8

2,
2,
2,
2,
Z1
2,

3r0
2r6
2r8
2'r9
2r8
2r8
2r8
2,6
2,3
2r6
2,8
2,4
2r7
2r7
2r9
2r9
3r0
3r3

3r1
2r7
316
2r8
3r0
2r7
2r8
2,9
2,9
3r5
2r6
3 r'l
2rg
3r0
2r8
2r9

2,3
2r5
2,1
2r6
2r3
2r5
212
2r6
2r8
2,6

2r3
2r2
2rg
2,8

Bundesgeblet
(ohne Bremen)

2,2
2r1

2r2 2
2

2
2

3
5

2
2

2r5
2r5

3
3

5
5

6
7

2
2
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1977 /82 1 980 1 981 1982

Jahr Apfel Birnen süß- | sauer-
klrschen

Pflaumen/
Zwetschen

Aprl-
kosen

1 984
1 983 2,1

2r8
3r0

lutrabelten/
]Renekloden



3

Lfd
Nr.

Stlßkirgchen

3.3 Vorläuflge Ernte

Ertrag-
fähIge
Bäume

433

170't
65 855
65 855

1

2
schleswlg-HoIsteln

3
4

7
I

Hamburg

Nledersachsen .

Bremen

9 Nordrheln-I{estfalen
10

Hessen

1 3 Rhelnland-Pfalz
14

1 984
1 983

141 349
141 349 17 r7 24 985

1 984
1 983

72 201
72 201 26,9 19 422

1 984
1 983

75
75

97
97

38,0
31 ,6

287 153
239 124

1 984
1 983

20 458
20 458

202 768
202 768

47
47

36 606
36 606

83 097
68 834

19 289

553 629
553 629

606 883
605 883

24
24

6 346
6 346

138
38

90
90

2
2

5
6

53
63

20 458
20 458

06
06

1 984
1 983

1984
1 983

1 984
1 983

936 437
936 437

37 ,4
26,3

350 1 46
246 627

4 070
4 070

9r9 2 020

53,2 200 549

553 469
541 1 05

1 584
1 151

932 357
932 367

34
34

97
97

1

2
377 303
377 303

296 376
296 376

736 654
736 654

25,5
28,3

27,3
29,5

81 038
87 434

78 448
78 448

25 025
23 608

217 928
217 928

15
16

17
18

Baden-Wilrttemberg . 1 984
1 983

1 984
1 983

't 211 973
1 211 973

53,9
44 r6

97
97

97
97

06
06

144 143
115 829

95
95

22
22

67
67

12
12

71
71

33 092
36 725

25
25

Bayern

1 9 Saarland
20

21 Berlln (West)
22

23 Bundesgeblet 2)
24
25

1 984
1983

22,0
18,9

47 195
40 545

1 262
1 262

277
238

213 262
213 262

1 984
1 983

67 432
67 432

18, 1

22,7
67 432
67 432

. 1984
1 983

1978/83

31 104
31 104
98 491

38 ,4
33,7
27 ,3

1 619 279
1 625 696
1 364 691

721 424
721 424
760 874

287 218
267 814
242 519

4 10
4 10
423

80
80
17

4
4

52
52

96
96
76

48
48
49

2
2

4
4

087
589

191
296

188
208

12
15

21 1984 Baumertrag und Erntemenge ohne
Sch1e8wig-Holsteln, Hamburg, Bremen und
Hessen.

Ubr

Ertragje
Baum

Ernte-
menge

Ertrag-
fäh19e
Bäume

Ernte-
menge

Ertrag-
fählge
Bäume

AnzahI kq dt AnzahI dt

Land Jahr 1 )

1) 1983 endgilltlgee Ergebnls

-8-
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Sauerkirschen
usammen

Ertrag-
fähige
Bäume

Ertragje
Baum

Ernte-
menge

Ertrag-
fählge
Bäume

Ernte-
menge

Ertrag-
fähIge
Bäume

Ernte-
menge

z

Obst
von Klrschen (Mltte Mal)

Ernte-
menge

24 552

17 715

2 020

348 552
245 476

1 81 260
356 771
356 771

43
43

17
't7 1 3,8 59 540

1 85 323
1 85 323 17,9 33 172

49 303

23 869

4 392

35 801

r,f d

9
10

Nr

37
37

02
02 76 516

76 516

51 974
51 974

113 223
113 223

10 237

9 303

16 647

68 369
62 770

1 33 349
1 33 349

780 080
780 080

35
35

01
01

54 402
54 402

548
548

187 393
144 541

1

2

3
4

204
170

1 2'.t1
1 211

585
685

24,7
19 '5

54 402
54 402 8r1 4 392

298
236

751
460

431 605
431 605

1 11 358
91 919

056
290 5

6

7
8

1

2
243
243

1 35
135

73
73

24,2
17,9

326 541
242 212

30
30

88
88

93
93

81 070
60 372

1 041
1 041

580
580

245 471
181 840

04
04

14 ,7 52 448

56 013
63 826

1 224 112
1 224 112

1 090 384
1 090 384

328 637
328 637

60
35

66 907
70 936

3
4

7
I

64 022
51 442

15
16

20 124
15 812

19
20

34 673
38 779

21
22

50
42

26
76

1 54 995
171 864

597 005
s97 005

558 355
558 356

20,5
17,7

250 379
216 452

34 673
38 779

224 619
191 117

133 ?28
133 728

268 358
268 358

95 829
95 829

223
223

257
253

9352 22,2
19 ,1

132 391
't14 212

6
5

4
5

15,5
17,3

39
39

81 622
86 558

1 00 789
1 00 789

14 7
15 6

15
22

457
457

20 953
16 463

47
47

829
651

567
567

46 918
40 307

99 776
99 776

21 ,0
16,5

12 191
15 296

22
22

98
98

3939

998
998

1 332 051
1 357 8821 122 172

118
118
781

21 ,8
17,5
17 ,4

1 145 310
1 100 688
1 0s3 088

2 505 9682 505 968
2 242 891

500 960
458 638
428 895

3 786 150
3 786 150
3 810 890

644 350
542 050
624 193

23
24
25

292
292
053

6
6
6

-9-
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Gegenstand der
Nachwelsung

Besondere wetter-
schäden: keine ......

schwache ...
mlttlere ...
starke .....

Wlnterfeuchtlgkelts zu gering ..
ausrelchend
zu hoch . .. .

Holzreife: schlecht
mlttel
gut ....

Schäden durch Win-terfröste an Holz
und Knospen: kelne ...

schwache
mlttlere
starke ..

Schäden durch Frtlh-jahrsfröste (Spät-
fröste) an Laub
und Trleben: keine ....

schwache .

mlttlere .

starke ...

Austrieb der Reben: schlecht ...
mlttel .....
gut ..

Nlederschläge: zu gerlng ..
ausrelchend
zu hoch ....

Temperaturverlauf: ungilnstig ..
normal .....
gtlnstlg....

4 Reben
1 Angaben Uber wltterung und Entwicklung

t der ausgewerteten Meldungen

wlnter unil Frtlhjahr

4

Dagegen
1 983

100

100

100

100

50

50

6

1

1

100 99 93 100

20

80 100

1

34

65
43

57

97 100

9'1

1

2

95
4

1

0

82
13

3

2

21

79

11

83

18

82
18

82
0

76

24

50

50

18

82

0

37
53

1

33

65

1

29

70

1

31

68

93

100

66
34

99
1

0

99
1

0

0

71

4

1

2A

100 84

12

100

100

2

0

1

5

2

95

4

1

0

97
2

1

0

99

1

0

0

94

4

1

1

100
03

1

100

1n den letzten 4 Wochen (bls zum 24.05.1

5

63
32

6

57
37

3

44

53

6

35
59

5

49

46

1

27
72

29

58

13

15
78

6

't4
83

3

15

79

5

0

28

72

29

66

5

Nord-
rheln-
West-
falen

Hessen
Rheln-
land-
Pfal z

Baden-
hrtlrt-
tem-
berg

Bayern Saar-
land

Bundes-
gebiet

100

-10-

50
48

2

35
60

5

31

57

12

100
41

54

5

32
57
11



4 Reben
4.2 Wachstumstand Ende Mai

Noten: ,0 (sehr gut)
, o (gut)
r0 (mlttel)
,0 (gering)
,0 (sehr gerlng)

Land
Reg. -Bezirk
Anbaugebiet

Bereich

Nordrhe in-We stfalen
Hessen

Hesslsche Bergstraße
Rheingau

Rhe inland-Pfa1 z

RB Koblenz
Trier .
Rhe lnhe ssen-Pfa I z

Ahr
Mitte lrhe in

Bacharach
Rhein-Burgengau .

Mosel-Saar-Ruwer .
Bernkastel
Obermosel .
Saar-Ruwer
ZelIlMoseI

Nahe .
Bad Kreuznach ..,
SchIoß-Böckelhe lm

Rhelnhessen
Bingen ..
Nierste in
Wonnegau

Rhe lnpfa I z
Sütdliche WeinstraBe
Mltte thaardt-Deutsche-We in stra 8e

Baden-WUr ttembe r g
wtlrttemberg . . ..

Remsta 1-Stuttgart
wtlrttembergisch Unterland
Koc he r-Jagst-Ta uber

Baden .
Badlsche Bergstraße-Kralchgau
Badisches Frankenland
Bodensee
Markgräf1er1and
Ka iserstuhl-Tunlberg
Breisgau
Ortenau

Bayern
RB Unterfranken .

Mittelfranken ...
Ubrige Geblete

Saarland

Bundesgebiet .

= welt mehr als normaler Ertrag
= mehr als normaler Ertrag
= normaler Ertrag
= wenlger aIs normaler Ertrag
= welt !,renlger als normaler Ertrag

3r1

2r5
2r6

1

2
3
4
5

1983

2r6
9

9
9

I
8
0
7

2

2
2

2,
2,

2,

4
5

2,
2,
2,

4

,6
o

,7
,'l

2r3
2r2
2r3
2,4
2r3
2r0
2r0
2r0

2

2
2
3

3
3
2
3
3

2
2
2

2
2
2
2

2
2
2

2r6
2,5
2r9
2,5
2r7
2r9
2r4
2,7
2r8
2r5
2,4

2
2
2
2
1

2
2
2

2
2
2
1

0
1

5
0
0

6
6
7

I
7
9
6

7
5
9

2r4
2r3
2r5

2r6
2r4
2r6
2r3
2r5
2r8
2r5
2 r1
2 r1
2r9
3r1
2r9
2,4

2,6
2,6
2,5
2r5

3r0

2r2
2,2
2r3
2r8
3 r0

1 984

-11 -
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Fachserie 3: Land- und
Forstwi rtschaft, Fischerei

Reihe l: Ausgewählte Zahlen für die Agrarwirtschaft
Oic jährl ich orschcin.ndc Oucrlchnittsvcröffcntlichung onthält zusammcn-
fa!3ondc Ergcbnissc su! dcn varlchicdcnon Gcbieton dor Lrndwirtsch!ft!-
stltistik. U. a. wcrdan Strukturdrtcn übcr Bctriebc dcr L!nd- und Forttwirtschrft,
übrr Arbeitskräfta, Bodcnnutzung, Erträgo, Viohhaltung und ticrische E rzsugung
vcröffcntlicht. Angaben aua rndercn !t!ti!tiechcn Bcroich.n. z.B. über Dünge-
mittol, Proise und Löhno in der Landryirtschaft sowie dcn Nrhrungsmittolvor-
brauch, runden das Bild ab. lm Anhang wcrdcn Strukturdrten lür dic Mitglieds-
länder der Europäirchen Gomoinsch!ftcn gcbrrcht.

Reihe 2: Betriebs-, Arbeita- und Einkommensverhältnieae
2.1: B.tll.b.
2. 1. 1 : B.trl.b.größ.nrtruktul
ln jährl ichor Eracheinungsfolgo onthält diesor Bericht Dlton übcr dic Größ6n-
strullur von landwirtsch!ftlichan Betricbcn und Forstbctriobon und ihre Vor-
ändorungon.
ln zwoiiährlichor Perioclizität wordon Ergcbnissc aus dorAgrorbcrichtorstat-
tung in folgendsn Hcfton vcröffontlicht:
2.1.2: Bodcnnutzung dor B.trl.b.
2.1.3: Vl.hhsltung d.r Bot?I.b.
2, t,4 : 8.trl.b..y3tam. und St.nd.rdb.trlabxlnkomm.n
2. 1,5 : Sozlalökonoml.ch. V.rhaltnlaac
2.1.0: g.tltzv.rhältnl... ln d.n l.ndwlrtrch.ftllch.n B.ttl.b.n
2.1.7: Auß.?b.trl.bllch. Elnkomman und Arb.lt.v.rhtltnl.& l0r !ut-
g.wählt. B.trl.b.g?uppcn
2.2: Atb.ltlkräft.
Oieoo Voröffentlichung enthält dia Ergcbniss. dcr iährlichen Arboitskräftoarho-
bung in der Landwirttchlft mlt Angrbcn über Bctriebsinh!b6r, Familien!ng.hö-
rige sowia familiontrcmdr Arbcitlkräfta nlch Art und Umfang ihrcr Bcschäfti-
gung.
2.3 : T.chnl.ch. Bat?l.b.mlttol
ln droijährlichcr Ersch.inungstolgr bringt di.s. Voröffontlichung Ncchwci-
sung6n über d.n Bcrt!nd an Schlcppcrn lm Alleinbesitz und im übcrbetriob-
lichon Einsatz.
2.a: K.urw.rtc l0? l.ndwlrtlch.ltllch.n Orundb..ltt
Oiese Statietik wortct iährlich dlc Mcldungen der Finrnzämtor übor dio Var-
äußerungsfäll6 für Flächen ItndwirtEchrftlichor Nutzung au!.
2.8.: Sond.rb.lträ9. (unrcgcl mäßi ge Folg.)
Bisher erschi6nen:
2.S.1 : M.thodbcha Grundl.g.n d.r Ag?.rba?lchtarüt.ttung

Reihe 3: Bodennutzung und pflanzliche Erzeugung
ln der Jahreszusammonstcllung wcrdcn die AnbluEtltistikcn mit dcn Ernto-
feststallungan übor l!ndwirtsch6ftlichc Fcldtrüchto und Grünland, Gemüse, Obst
und Weinmost 6usgawicscn. Außcrdcm findan rich Angrben übcr Baumschul-
gohölzo, Wainbcständc und -ctzaugung, Lrgcrbohältar für Trrubcnmolt und
Wcin. DerAnhrng onthält crgänzcndc Ort.n übcr Daingcmittcl, N!hrun9!mittol-
verbrauch uaw.

3.1: Bod.nnuuung
3.1.1 Oll.d.rung d.r O.rmtfllch.n
Oios8r v i o ri ä h r I i c h c Bcricht bringt dic Erg.bnis!r dcr Flächencrhcbung bi! zur
Krciscbcna in oincr Glicdarung nrch Nutzungsrrtcn, dic ruf dcm Licgcntch!fts-
k!t!stcr !ulbaut.
3.1 .2 L.ndwlnrch.ftllch 9.nuttt. Fllch.n
ln cinem iährlichcn Bcricht (mit Vorbaricht) wlrd dic landwirtschrftlich
ganutzto Flüchc n!ch Kultur- und Fruchlrrtan rufgcglicdort.
3. 1.3 Ocm0..!nb.uflach.n
Oies€ Roiha bcrichtct iährlich üb.r dic Anbruflüch.n von Gomüs6 und Erd-
baersn.
3.1.4 E.umob.tlllch.n
Aus dcn fü nfjährl ichcn Obstlnbrucrhcbungcn wcrdon Struktur!ngaben üb8r
B6tricbc, Anbauflächcn und Sortcn nrchgcwiclcn.
3.1.6 R.btläch.n
Dics.r jährlich. Bcricht cnthält .inc archlich und rcAionll gcglicdertc Bo-
strnd!!ufnrhmc dcr Rcbflächcn mit markloricnlicrtcr Produktion.

3.1.6 Anbru von Zl.rpfllnz.n
DiescVeröffcntlichung bcrichtet in drqijä hrlicher Pcriodizität übor don AnbEu
von Blumon und Zierpfl6nzcn lür den Vorklut.
3.t.7 B!umrchul.n, Beumrchulllächan und m.nt.nbartlnd.
Dic jä h rliche Vcröffentlichung onthält Angrb€n üb6r die Baumschulflächo und
die Beständo !n Forstpflanzen Eowio Obst- und Ziargehö12on.

3.2: Ptlanzllchc EE.ugung
3.2.1 Wechrtum und Ernta - F.ldfrocht., Gcm0rc, Ob.t, Trtub.n -
ln unregelmäßiger Folgeercchcineniährlichca. 1 3 BrrichtemitAngrben übor
den Wrchgtumst!nd, dio Erntevorschätzungon und die endgültigcn Ernlotcst-
Etallungon.
3,2.2: Wclnozcugung und -b.3t.nd
J ä h rl ic h zwei B eri c ht6 informiaron übor dio orzaugtcWeinmcnge, ihrg Ver-
6rboitung sowio übor Wcinboltändo und Lagerhaltung.

Reihe 4: Viehbestand und tierische Erzeugung
DasJshroshoftanthältErgebnissgderVi6hbost!ndsEtltistiken,dor Statistikon
über Milcharrougung und -vcmondung, Schlschtungen und Flcischcrteugung,
Errougung von Getlügcl sowie Fleischbeschau und GoflügolfloiEchuntorsu-
chung.
4.1: Vl.hb.rtand
Jährlich vicr Borichto informiersn übcr dic Bostände an Schwoinon (April,
Aug., Dez.), Rindern und Schafcn Uuni, Dez.), Ptcrden und Gcllügol (Daz.).

{,2: Tl.rl.ch. E?t.ugung
Zu diescr Rcihc rrschcinon folgendc Veröflcntlichungan
4.2.t Schl.chtung.n und Fl.l.oh0.wlnnung (viertcliährlich)
4.2,2 Mllchar.augung und -v.ru.ndung (.iährlich)
4.2.3 Erzrugung von G.flog.l (halbiährlich)
4.3: Fl.l.chb..ohau und Oafr 09.1f, .l.chunt.r.uchung ( i ä h r I i c h )

4.4: (unb...trtl
{.6: Hoch...- und K03tanlltchorrl; Bodrnroollrchrrcl
Dic M o n !t ! - und J a h rc ! barichtc bringon u. a. Anlandccrgebnissc in der Glio-
derung n!ch Fi!chrncn, F!nggobicten, Anl6ndcplätzen rowic Nrchwci0ungen
übcr dic Fischrrsif!h12ou gc.

Ei nzelveröffentllchungen
ln c!. zchniährlichem Turnug wcrdcn dic Ergcbniaee drr Lrndwirtschaftszählun-
gon und ihrer Nrchcrhcbungcn in Einralhcften herausgcgcben.
Lrndwlrt.chlft.slhlung 1979
Hofl 1 ArbcitEvorhältnissc in dcn lrnd- und forstwirtlch!ftlichon Betriabon
Hoft2 Betricbc nrch dcm Schwcrpunkt ihr6r vi.hhrltung
Hoft 3 Besitzvarhältnir!c, Zimmcrvarmictung, Wohnhau!!usttattung
Hcfl4L!ndwirtsch!ftlichc und nichtltndwirtschlflliche Autbildung, Haushalt-

struktur, sozialc Sichcrung
Orrtcnbeu.rh.bung 1081 /82
W.lnb.ucrh.bung 1970/80
Blnncnllrchorolrrh.bung I 9t I / E2

Systematiken

Systom!tircher Gütcrvcrz cichnis für Produktionsstatistiken, Au89!be 1982.

ffi STATISTISCHES BU N DESAMT
GUSTAV-STRESEMAN N -RI NG 1 1

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
W.Kohlhammer GmbH, Philipp-Reis-Straße 3, Postfach
421120,6500 Mainz 42, Tel.: (0 61 31 ) 5 90 94/95, erhältlich.
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